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F O T O G R A F I E  I  M A L E R E I  I  Z E I C H N U N G  I  I N S T A L L A T I O N  I  A S S E M B L A G E

Zur Vernissage am Freitag, den 12. Dezember um 19 Uhr laden wir Sie herzlich ein.

                                                                   Angelika Euchner wünscht Ihnen entspannte Festtage 

Ö�nungszeiten 13.12. 2025 - 21.01.2026
Sonntag 21. 12.2025 geö�net
Vom 22.12.2025 - 06.01.2026 bleibt unsere Galerie geschlossen

Charlottenstraße 13  I  D-14467 Potsdam
Geö�net Mi - Fr 15-19 Uhr und Sa 12-16 Uhr u.n.V.
+49(0)178 60 28 210  I  +49(0) 80 34 935  I  ae-galerie.de
aeuchner@mail.de
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Engel m/w/d  wo seid ihr?  

Egal ob männlich, weiblich, divers, die Engel meiden die 

Menschen und manche von uns wünschen sich ihren 

Schutz in Zeiten des großen Ungemachs. Nur wenige 

Unmenschen als Luzifer machen uns das Leben auf 

unserem blauen Planeten zur Hölle. Ohne Hoffnung und 

Glauben befinden wir uns in „transzendentaler 

Obdachlosigkeit“ (Georg Lukács).  

In der Galerie sind 35 Engel als himmlische Boten 

eingeflogen: Kinder als Engel, selbst Alltagsgefahren 

ausgesetzt, Putti als Zitat der Sixtinischen Madonna von 

Raffael und manche erklimmen die Himmelsleiter. 

Einige verflüchtigen sich und hinterlassen leise Spuren. 

Eine Mutter beschützt ihren Sohn, der Zisterzienser-

mönch geworden ist. Ein männlicher Engel spaziert 

durch eine graue Stadt. Flügel werden angenäht und 

ein blauer Engel schwebt im weißen Gewölbe. Cherubim 

bewachen das Paradies. Luzifer als Motiv ist bedrohlich 

dabei. „Nie wieder Krieg“ zeigt den Kampf gegen 

Kriegsgerät. Ein Sternthaler ist der Einsamkeit des 

unendlichen Kosmos ausgesetzt und tröstlich flattern 

vergoldete Gestalten über Weihnachtsengel im 

Schaufenster. Die Zeichnung “Pax“ ist mit der Frage 

verbunden: „Habt ihr meine Botschaft nicht 

verstanden?“ 

Angelika Euchner im Dezember 2025  

Teilnehmende Kunstschaffende sind:                      

Jutta Barth // Jan Beumelburg // Helga Maria Bonen-

kamp // Guiliana del Zanna // Julia Ehrt // Peter Frenkel 

// Monika Funke Stern // Frank Gaudlitz // Robert 

Gericke // Eckhard Hauser // Sonka Hecker // Gerlind 

Hentze // Bernd Hiepe // Evelyn Hoefs // Regina 



Holland-Cunz // Corinne Holthuizen // Bettina Hünicke 

// Bettina Lehfeldt // Ute Manoloudakis // Mathias Marx 

// Dorothea Neumann // Martin Noll // Dominique 

Raack // Susanna Ramolla // Carola Rückholz // 

Gundula Schulze Eldowy // Monika Schulz-Fieguth // 

Evelyn Sommerhoff // Menno Veldhuis // Violeta 

Vollmer // Sibylle Wagner// Catrin Welcher // Astrid 

Weichelt // Angela Wichmann // Oliver Zabel  
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